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2 LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Auch in diesem Jahr konnten 
wir wieder in Burgau und Knörin-
gen eindrucksvoll unter Beweis 
stellen, warum unsere Markgra-
fenstadt besonders auch für ihren 
Fasching weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt und be-
liebt ist. Ob es nun die Umzüge 
am Faschingssamstag und Ro-
senmontag, der Kindergartenum-

zug mit dem Trommler Albert, 
die Kinderbrotspeisung oder die 
zahlreichen Faschingsbälle und -
sitzungen sind. 

Kaum eine Kommune kann sich 
wohl so vielfältig darstellen. Dies 
ist der Verdienst von den Hunder-
ten von freiwilligen und ehren- 
amtlichen Helferinnen und Hel-
fern in den Vereinen, Gesellschaf-
ten, dem Faschingszugkomitee 
und privaten Initiativen. Bei ihnen 
möchte ich mich auf diesem Weg 
ganz herzlich bedanken. Außer-
dem Dank sagen möchte ich 
auch den Anwohnern an den Um-
zugsstrecken für ihre Toleranz 
und den Tausenden von Besu-
chern, die begeistert mitgefeiert 
haben.  

Einiges war auch in diesem 
Jahr neu. Der „neue Rosenmon-
tag“ auf dem Burgauer Kirchplatz 
mit Festzelt wurde schon ab dem 
Vormittag von Kindern und Fami-

lien sehr gut angenommen und 
die ausgelassene Partystimmung 
mit DJ nach dem Umzug ist wohl 
besonders auch für die jüngere 
Generation als neues Highlight in 
der „Burgamer Fasnacht“ zu wer-
ten. 

Nun werden wir gemeinsam 
auch mit den Verantwortlichen in 
den Vereinen den Fasching 2024 
analysieren und überlegen, wo 
wir künftig evtl. noch Nachbesse-
rungen vornehmen können. 

Abschließend wünsche ich Ih-
nen einen guten Start in den 
Frühling. 

Ihr 

Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Aufgrund großzügiger Spenden der Jubilare, Förderer und Besucher des 70. Pfingsttreffen am 27./28.Mai 2023 können wir die 
ehrenamtlichen Aufgaben der Arbeiterwohlfahrt, vertreten durch Frau Inge Jendruscsik, und auch der Tafel Burgau, vertreten 
durch Herrn Franz Emminger, mit einer Spende von jeweils 300,00 Euro unterstützen. Der Stadt Burgau, vertreten durch un-
seren Ersten Bürgermeister Herrn Martin Brenner, überreichen wir eine zweckgebundene Geldspende in Höhe von 1.500,00 
Euro zur Gestaltung eines Rast- und Ruhepunktes für unsere Bürgerinnen und Bürger. Einen herzlichen Dank vom Pfingstko-
mitee 2023.
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Stadtstraße 19  |  89331 Burgau
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

DIE ZUKUNFT DES SEHENS
mit 3D-Avatar zur perfekten Brille

Folgt uns

Bis 31. März 2024 gratis Sehtest sichern 
und virtuelle Brillenanprobe ausprobieren: 

SPAREN
Keine Barauszahlung. Bitte vorab 

Wunsch-Termin vereinbaren.

GRATIS SEHANALYSE

www.hs-burgau.de

Dafür stehen wir:  
Ehrlichkeit, Unabhängigkeit, fundierte Beratung  
und Hörgeräte der neuesten Generation.  

Herzlich willkommen!

Für FREUDE am HÖREN

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

Mitteilung der 
Stadt Burgau

Bekanntmachung 
der Stadt Burgau

Durchführung einer Rattenbe-
kämpfungsaktion in Burgau und 
den Stadtteilen 
Am  Donnerstag, 7.3.24 findet eine kostenfreie 
Rattenbekämpfungsaktion statt, die von der 
Firma Hawlik & Hawlik GmbH aus Gablingen im 
Auftrag der Stadt Burgau durchgeführt wird. 

Soweit Bedarf an einer Bekämpfungsmaßnahme 
besteht, bitten wir um Mitteilung an die Firma 
Hawlik & Hawlik GmbH (Tel.: 08230 891450) oder 
an die Stadt Burgau (Tel.: 08222 4006-29, Mail: 
schmid@burgau.de) 

Im Rahmen der Rattenbekämpfungsmaßnahmen 
bitten wir um Beachtung der folgenden 
Informationen: 

- Bei der Bekämpfung dürfen Köderstellen nur
verdeckt angelegt bzw. Ködermittel nur in Futter-
kisten und Depotrohren ausgelegt werden. Kinder
und Haustiere müssen von der Legestelle fernge-
halten werden.

- Jede Bekämpfungsmaßnahme muss von den
Technikern der Firma Hawlik & Hawlik GmbH
dokumentiert werden. Der betreffende Anwesens-
besitzer oder sein Vertreter muss die Auslegung
schriftlich bestätigen.

- Je nach Anzahl aller eingegangenen Meldungen
können diese gegebenenfalls nicht alle am oben
genannten Termin abgearbeitet werden.

Burgau, 25.1.24 
STADT BURGAU

Verlegung des Wochenmark-
tes anlässlich Karfreitag 
Aufgrund des Feiertages Karfreitag findet der 
Wochenmarkt bereits am 
Mittwoch, 27.3.24 
auf dem Kirchplatz statt. 

Burgau, 16.2.24 
STADT BURGAU
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Objekt des Monats März im Museum der Stadt Burgau 
In der Reihe „Objekt des Monats“ wird 
jeden Monat ein Stück im Museum ge-
zeigt oder hervorgehoben, das einen ak-
tuellen Bezug bietet, an die Geschichte 
der Stadt erinnert oder einen Eindruck 
von den Schätzen der Museumssamm-
lung vermittelt. Entdecken Sie Interes-
santes, Kurioses, Neues oder auch Alt-
bekanntes bei einem Besuch im Burgau-
er Schloss. 

Der französische Kaiser Napoleon I. 
kam mitten in stürmischer Nacht und 

blieb nur ein paar Stunden in Burgau. 
Wie in vielen anderen großen und klei-

nen Städten Europas wurde der Aufent-
halt Napoleons später zum Gegenstand 
mancher Legende. Wann und warum 
Napoleon wirklich nach Burgau kam 
und was das Objekt des Monats März, 
die Radierung des Gasthofs zur Golde-
nen Krone damit zu tun hat, erfährt 
man jeden Sonntag von 14:00 bis 17:00 
Uhr im Museum der Stadt Burgau. 

Aktuelle Informationen finden Sie un-
ter:  www.burgau.de 
Foto: Stadt Burgau

Nachfolgend möchten wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger in den Ortsteilen Unterknöringen, Großanhau-
sen und Kleinanhausen, welche Ihre Wasserversorgung 
durch den ZV Glöttgruppe erhalten, bzgl. der Satzungs-
änderung - gültig zum 01.01.2024 - informieren. 

3. Änderungssatzung zur Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Wasser-
abgabesatzung des Zweckverban-
des Glöttgruppe
vom 15.11.2017 
(BGSIWAS) 

Aufgrund des Art. 8 des Kommunalabgabegesetzes 
erlässt der Zweckverband folgende 3. Änderungssat-
zung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserab-
gabesatzung: 

§1
Grundgebühr
ln § 9a Abs. 2 wird die Grundgebühr wie folgt festge-
setzt: Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung
von Wasserzählern mit Dauerdurchfluss
     bis  4 m3/h  89 €/Jahr 
    bis 10 m3/h         222 €/Jahr 
    bis 16 m3/h         356 €/Jahr 
    bis 25 m3/h          557€/Jahr 
    bis 63 m3/h      1.403 €/Jahr 
  bis 100 m3/h      2.229 €/Jahr 

§2
Verbrauchsgebühr
ln § 10 Abs. 1 wird die VerbrauchsgabOhr auf 1,95 €
pro Kubikmeter entnommenen Wassers festgesetzt.

§3
lnkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.

Holzheim, 27.11.2023 
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung 
der Stadt Burgau

Schließung des Städtischen Eisstadions 
Burgau in der Saison 2023 / 2024  
Das Städtische Eisstadion in Burgau ist noch bis ein-
schließlich Sonntag, den 17. März 2024 geöffnet. Bis 
dahin finden noch zahlreiche öffentliche Läufe statt:  

Öffnungszeiten bis einschließlich 10.03.2024:  
Montag 15:00 – 17:15 Uhr  
(Schlägerlauf von 17:30 – 18:45 Uhr)  
Dienstag 15:00 – 16:45 Uhr  
Mittwoch 19:15 – 21:00 Uhr  
Donnerstag 15:00 – 16:45 Uhr  
Freitag 15:00 – 18:30 Uhr  
Samstag 13:30 – 17:00 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr 
Sonntag 08:15 – 10:00 Uhr und 13:15 – 16:45 Uhr  

Öffnungszeiten vom 11.03.2024 bis einschließlich 
17.03.2024:  
Montag 15:00 – 16:45 Uhr  
Dienstag 15:00 – 16:45 Uhr  
Mittwoch kein öffentlicher Lauf  
Donnerstag 15:00 – 16:45 Uhr  
Freitag 15:00 – 16:45 Uhr  
Samstag 13:30 – 16:45 Uhr  
Sonntag 13:30 – 16:45 Uhr  
Am Samstag, den 09.03.2024 findet der letzte Disco-
lauf dieser Saison von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr statt 
(Einlass 19:30 Uhr).  
Am Sonntag, den 10.03.2024 endet der zweite öf-
fentliche Lauf bereits um 15:45 Uhr.  
Die Öffnungszeiten (in und außerhalb der Ferien) und 
weitere Informationen sind auch auf unserer Internet-
seite www.burgau.de veröffentlicht.  
-kurzfristige Änderungen vorbehalten-

Burgau, 21.02.2024 
STADT BURGAU 
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In Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – hat der Mikrozensus 2024 
begonnen. Das ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. 
Auf Basis der erhobenen Daten wer-
den wichtige politische Entscheidun-
gen getroffen, die alle Bürgerinnen 
und Bürger betreffen. Aus diesem 
Grund bittet das Bayerische Landes-
amt für Statistik alle zufällig ausge-
wählten Haushalte um ihre Unterstüt-
zung. Von Januar bis Dezember wird 
etwa ein Prozent der Bevölkerung 
stellvertretend für alle Einwohnerin-
nen und Einwohner des Freistaats 
befragt. Für den überwiegenden Teil 
der Fragen zu Themen wie Haushalt, 
Familie, Bildung, Beruf und Lebensun-
terhalt besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht.  

Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der 
Mikrozensus statt. Der Begriff Mikro-
zensus bedeutet „Kleine Volkszäh-
lung“ und benennt eine gesetzlich 
verbindliche, repräsentative Befra-
gung von Haushalten in Deutschland. 
Die Erhebung wird seit 1957 von den 
Statistischen Ämtern des Bundes und 
der Länder gemeinschaftlich durch-
geführt. Es wird ein Prozent der 
Bevölkerung stellvertretend für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner des 
Landes zur wirtschaftlichen und sozia-
len Lage befragt. Neben dem Grund-
programm enthält das Fragepro-
gramm des Mikrozensus auch Fragen 
der EU-weit durchgeführten Befra-
gungen zur Arbeitsmarktbeteiligung 
(LFS), zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen (SILC) sowie zur Internet-
nutzung (IKT). Die Ergebnisse des 

Mikrozensus haben sich zu einer 
wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie 
bilden die Grundlage für politische 
Entscheidungen in Deutschland, aber 
auch auf europäischer Ebene. Neben 
der Politik nutzen außerdem Wirt-
schaft, Wissenschaft, Medien und die 
interessierte Öffentlichkeit die Daten 
des Mikrozensus. 

In Bayern werden 60 000 zufällig 
ausgewählte Haushalte befragt 
Die Befragungen zum Mikrozensus 
2024 finden ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern werden 
etwa 120 000 Personen in rund 
60 000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufalls-
verfahren zunächst, welche Gebäude- 
bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme 
am Mikrozensus ausgewählt werden. 
In einem weiteren Schritt überneh-
men ehrenamtlich tätige und ge-
schulte Erhebungsbeauftragte die 
Aufgabe, die zu befragenden Haus-
halte über die Klingelschilder na-
mentlich zu erfassen. Dabei können 
sie sich mittels eines Ausweises als 
Beauftragte des Bayerischen Landes-
amts für Statistik identifizieren.  
Um verlässliche und repräsentative 
Ergebnisse gewährleisten zu können, 
besteht für den überwiegenden Teil 
der Fragen nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Zudem werden 
die Haushalte innerhalb von maximal 
fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal befragt. So können 
Veränderungen im Zeitverlauf nach-
vollzogen und eine hohe Ergebnis-
qualität erreicht werden.  

Die ausgewählten Haushalte werden 
schriftlich informiert 

Die zufällig ausgewählten Haushalte 
werden vom Bayerischen Landesamt 
für Statistik schriftlich zur Teilnahme 
am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem 
Schreiben werden sie über den Mikro-
zensus informiert und gebeten, die 
Fragen des Mikrozensus im Rahmen ei-
nes Telefoninterviews oder einer On-
line-Befragung zu beantworten.  
Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffent-
licht. In der amtlichen Statistik wer-
den die Einzelergebnisse zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergeb-
nissen zusammengefasst. 
Weitere Informationen: 
Ausführliche Informationen zum 
Mikrozensus finden Sie unter:  
https://www.statistik.bayern.de/sta-
tistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozen-
sus/index.html 
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mi-
krozensus ist, wozu er durchgeführt 
wird, wie die Haushalte zufällig aus-
gewählt werden, warum sie mitma-
chen müssen und was mit ihren Ant-
worten passiert:  
statistik.bayern.de/mam/statistik/ge-
biet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-
statistischesbundesamt-mikrozensus-
de-ut.mp4 
Interessante Ergebnisse aus dem 
Mikrozensus finden Sie in der interak-
tiven StoryMap zum Thema Familie 
und Erwerbstätigkeit im Zeit- und 
Regionalvergleich: 
s.bayern.de/storymap-pm

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung 

Mitteilung der Stadt Burgau

Der Landkreis Günzburg führt in diesem Jahr die 39. 
Umweltwoche durch. Das Motto dieser Woche lautet: 
"Prima Klima". 
Die Säuberungsaktionen in Wald und Flur sind alljähr-
lich ein wichtiger Bestandteil der Umweltwoche. 
Der eingesammelte Müll kann an den Wertstoffhöfen 
des Landkreises Günzburg abgegeben werden. 
Größere Ablagerungen, die nicht in den Müllsäcken 
abtransportiert werden können, werden vom Kreisab-
fallwirtschaftsbetrieb abgeholt und entsorgt. Die Mel-

dung kann über die App des Kreisabfallwirtschafts-be-
triebes Günzburg "Günzburger Abfallapp" erfolgen. 
Für die diesjährige Säuberungsaktion liegen bei der 
Stadtverwaltung Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Bur-
gau, Zimmer Nr. 07, Müllsäcke sowie die Merkblätter 
für die Helferinnen und Helfer zur Abholung bereit. 

Um eine rege Beteiligung bei der diesjährigen Um-
weltwoche wird gebeten. 

STADT BURGAU

39. Umweltwoche 2024 vom 11.03.2024 bis
einschließlich 24.03.2024
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Mitteilung der Stadt Burgau

Sehr geehrte(r) Hundehalter(in), 

da es auch in der Stadt Burgau im-
mer wieder zu Vorfällen mit Hunden 
kommt und immer wieder Be-
schwerden wegen Hundekots ein-
gehen, haben wir dieses Merkblatt 
erstellt. 

Alle Hundehalter sollten sich ihrer 
Verantwortung gegenüber ihren 
Tieren, aber auch gegenüber ihren 
Mitmenschen bewusst sein und ver-
suchen, ihre Hunde entsprechend 
der nachfolgenden Hinweise zu hal-
ten, um so zu einem vernünftigen 
Miteinander zwischen Hundehal-
tern und Nicht-Hundehaltern beizu-
tragen. 

Die Stadt Burgau bedankt sich bei 
allen Hundehaltern für die Beach-
tung der Hinweise und steht für 
Rückfragen und Anliegen selbstver-
ständlich jederzeit gerne zur Verfü-
gung. 

Allgemeines: 
Hunde sollten so gehalten werden, 
dass sie nicht unbeaufsichtigt oder 
gegen den Willen des Halters das 
befriedete Besitztum verlassen kön-
nen (z.B. durch Einzäunung, Ab-
schließen der Hoftür). 
Hunde sollten sowohl innerorts als 
auch außerorts nicht ohne Aufsicht 
frei laufen und beim Erkennen von 
Gefahrenquellen (z.B. Begegnung 
mit anderen Hunden) rechtzeitig an-
geleint werden, um ggf. Beißvorfäl-
le oder Schlimmeres zu vermeiden. 
Es sollte stets bedacht werden, dass 
entgegenkommende Passanten 
evtl. schlechte Erfahrung mit Hun-
den gemacht haben und sich vor ei-
nem frei umherlaufenden Hund er-
schrecken könnten. 

In der Ortschaft oder bei stark be-
fahrenen Straßen wird empfohlen, 
den Hund aus Sicherheitsgründen 
anzuleinen. 

Verschmutzungen durch Hundekot 
auf Gehwegen und öffentlichen 
Plätzen sind zu vermeiden bzw. so-
fort zu entfernen. Für die Entsor-
gung stehen überall verteilt Hunde-
kotstationen zu Verfügung. Gemäß 
der Verordnung der Stadt Burgau 
über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen kann ein 
Verstoß mit einer Geldbuße belegt 
werden. 

Hundekot auf Wiesen stellt indes 
eine Gesundheitsgefahr für Rinder 
dar, da der Hundekot über die Nah-
rungskette aufgenommen wird. 
Auch hier ist deshalb der Kot zu ent-
fernen. 

Alle Hunde müssen bei der Stadt 
Burgau angemeldet sein – zudem 
empfiehlt es sich, eine ausreichende 
Tierhaftpflichtversicherung abzu-
schließen. Das Formular für die An- 
und Abmeldung Ihres Hundes ist 
auf unserer Homepage unter 
www.burgau.de (Rubrik „Dienstleis-
tungen - Formulare“) hinterlegt. Al-
ternativ kann der Hund auch telefo-
nisch unter der Tel.Nr. 08222/ 
4006-38 angemeldet werden. 

Zur Anmeldung erhält der Hund ein 
Hundesteuerkennzeichen (Steuer-
marke). Die Steuermarke ist Eigen-
tum der Stadt Burgau und auf Ver- 
langen des städtischen Beauftrag-
ten vorzuzeigen. Der Hundehalter 
darf seinen Hund außerhalb seines 
Besitztums nur mit der befestigten 
Steuermarke umherlaufen lassen. 

Tierschutzrecht: 
Nach der Tierschutz-Hundeverord-
nung ist einem Hund ausreichend 
Auslauf im Freien außerhalb des 
Zwingers sowie ausreichend Um-
gang mit der Person, die den Hund 
hält oder betreut, zu gewähren. 
Auslauf und Sozialkontakte sind der 
Rasse, dem Alter und dem Gesund-
heitszustand des Hundes anzupas-
sen. 

Sicherheitsrecht: 
Wenn von Hunden Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder die öffentliche Reinlichkeit 
ausgehen, kann durch die Stadt-
verwaltung allgemein durch Ver-
ordnungen oder im Einzelfall durch 
eine Anordnung die Hundehaltung 
geregelt werden (z.B. Leinen-
zwang oder Maulkorb). 

Daneben können zur Vermeidung 
von Verschmutzungen durch Hun-
dekot auch privatrechtliche Verfü-
gungen für die städtischen Grund-
stücke, wie z.B. Spielplätze usw. 
darüber getroffen werden, dass 
keine Hunde in diesen Grundstü-
cken frei laufen oder diese betre-
ten dürfen. 

Sollten Sie die Anschaffung eines 
Hundes planen, der unter die 
Bayerische Kampfhundeverord-
nung fällt oder bereits einen sol-
chen Hund besitzen und bisher 
kein so genanntes „Negativzeug-
nis“ bei der Stadt Burgau bean-
tragt haben, bitten wir Sie, sich 
baldmöglichst mit uns in Verbin-
dung zu setzen. 

Die folgenden Rassen und Grup-
pen von Hunden sowie deren 
Kreuzungen untereinander oder 
mit anderen (in diesem Merkblatt 
nicht genannten) Hunden fallen 
derzeit unter die Bayerische 
Kampfhundeverordnung (Ände-
rungen/Erweiterungen vorbehal-
ten): 

Kategorie 1 = Pit-Bull, Bandog, 
American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier, Tosa-Inu. 
Kategorie 2 = Rottweiler, Alano, 
American Bulldog, Bullmastiff, 
Bullterrier, Cane Corso, Dog Ar-
gentino, Dogue de Bordeaux, Fila 
Brasileiro, Mastiff, Mastin Espanol, 
Mastino Napoletano, Perro de Pre-
sa Canario (Dogo Canario), Perro 
de Presa Mallorquin. 

Wichtige Hinweise für Hundehalter 
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Festgeld bis zu 

3,25 % 
 

Guthabenzins 
p.a. ab 5.000 €

#wohnenheisst 
sicher anlegen 

mit top festgeld. 
wüstenrot

Birgit Hofmann 
Wüstenrot Vorsorge-Center 
Am Stadtgraben 1 
89312 Günzburg 
Telefon 08221 200181 
Mobil 0172 7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Festgeld: 12 Monate, alle Zinssätze p.a. freibleibend, Stand 24.01.2024

ANZEIGEN

GEHEIMNISSE
ENDLICH WIEDER
VERSTEHEN!

89312 Günzburg
Bürgerm.-Landmann-Platz 10 
Tel. 08221 34455

89312 Günzburg 
Lindenallee 4
Tel. 08221 916326

Montag - Donnerstag:
08:30 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 14:30 Uhr
Freitagnachmittag & Sa. nach Vereinbarung!

Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung!

Naturschutz: 
Während der Brut- und Setzzeiten (April bis Juni) 
sollten Hunde in der freien Natur nur an der Leine 
ausgeführt werden. Dadurch kann vermieden wer-
den, dass durch die Hunde brütende Tiere gestört 
oder gar Gelege zerstört werden. 
 
Jagdrecht: 
Nach den jagdgesetzlichen Bestimmungen dürfen 
Hunde in einem Jagdrevier nicht unbeaufsichtigt 
frei laufen. Der Hund muss sich im tatsächlichen 
Einwirkungsbereich des Hundehalters bzw. der 
Aufsichtsperson befinden. 
 
Wenn sich Hunde außerhalb des Einwirkungsberei-
ches ihres Halters befinden, ist der Jagdschutzbe-
rechtigte (Jäger) befugt, den Hund zu töten, wenn 
der Hund wildert. Ein Hund wildert dann, wenn er 
erkennbar dem Wild nachstellt und dieses gefähr-
den könnte. 
 
Wir empfehlen also dringend, den Hund in solchen 
Gebieten an die Leine zu nehmen. 
 
Wasserrecht: 
In den meisten Baggerseen im Landkreis Günzburg 
ist es nicht gestattet, in der Zeit vom 01. Mai bis 30. 
September Hunde in das Gewässer zu lassen. Denn 
Hunde können beim Baden in das Wasser Krank-
heitserreger, wie z.B. den Hundebandwurm aus-
sondern und diesen Erreger dadurch auf den Men-
schen übertragen. 
 
Auf dem Gebiet der Stadt Burgau gilt das Hunde-
badeverbot für den „Esslinger See“, „Blechsee“ 
und „Goldsee“. 
 
Nähere Hinweise zu diesem Thema erhalten Sie 
auch im Internet unter www.landkreis-
guenzburg.de (Rubrik Natur und Umwelt/Wasser- 
u. Bodenschutzrecht/Regeln zur Freizeit an Gewäs-
sern). 
 
Tel.Nr. 08222/4006-23 
Fax.Nr.: 08222/4006-50 
E-Mail:  
rathaus@burgau.de 
 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinden Burgau und Burtenbach suchen zum 
01.11.2024 für 9 (Burgau) u. 8 (Burtenbach) Wochenstunden (gesamt 17) 
unbefristet eine*n  

Pfarramtss   ekretär*in im Pfarramt (w/m/d) 
Ihre Aufgaben: 
• Allgemeine Verwaltungs- und Koordinationsaufgaben  

(z. B. Korrespondenz, Telefon, Post, Terminkoordination,  
EDV-gestützte Gemeindegliederverwaltung, Archiv) 

• Publikumsverkehr 
• Kassenwesen und Abrechnung 
• Mitarbeit bei der Organisation von Gemeindeveranstaltungen,  

Raumbelegung und Gemeindebriefverteilung 
• Zusammenarbeit mit haupt-, neben- und ehrenamtlich Mitarbeitenden 
Weitere Details unter www.evangelisch-burtenbach.de oder  
www.evangelisch-burgau.de 
Aussagefähige Bewerbungen erbitten wir bis zum 15.03.2024 an: 
Evang.-Luth. Pfarramt Burgau, Landrichter-von-Brück-Str. 2, 89331 Burgau 
pfarramt.burgau@elkb.de

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
April-Ausgabe ist der 22.03.2024.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für 
Anzeigen beschränkt ist.  
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Veranstaltungen 
vhs-Burgau 

S703f Burgau 
Spanisch A1 - Anfän-
ger*innen mit leichten 
Vorkenntnissen 
Lehrbuch: Perspectivas ¡Ya! 
A1, ab L. 8/9, Cornelsen-Ver-
lag; Carlota Orribo Cruz; 13 
Termine, 28.02.24 - 26.06.24 
mittwochs, 19:45 - 21:15 Uhr; 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 
Burgau, Handarbeitsraum, 
Nordeingang; Kursgebühr: 
156,- € 

S706f Burgau 
Spanisch A1 - Anfän-
ger*innen mit Vorkennt-
nissen 
Lehrbuch: Perspectivas ¡Ya! 
A1, Wiederholung des Bu-
ches, ISBN 978-3-464-20488-
7, Cornelsen-Verlag 
Carlota Orribo Cruz 

S502f Burgau 
Italienisch A1 - Anfän-
ger*innen ohne Vor-
kenntnisse 
Lehrbuch: Espresso A1, ab L. 
1, Hueber-Verlag; Giuseppe 
Rosato; 12 Termine, 29.02.24 
- 20.06.24 donnerstags, 20:00
- 21:30 Uhr; Mittelschule,
Pestalozzistr. 5,  Burgau,
Handarbeitsraum, Nordein-
gang; Kursgebühr: 144,00 €

S507f Burgau 
Italienisch A1 - Anfän-
ger*innen mit Vorkennt-
nissen 
Lehrbuch: Espresso A1, ab L. 
5/6, Hueber-Verlag; Giusep-
pe Rosato; 12 Termine, 
29.02.24 - 20.06.24 donners-
tags, 18:15 - 19:45 Uhr; Mit-
telschule, Pestalozzistr. 5,  
Burgau, Handarbeitsraum, 
Nordeingang; Kursgebühr: 
144,00 € 

G172f Unterknöringen 
Zumba 
Kein Kurs am 02.05.24 
Nicole Asensi, Zumba In-
structor; 10 Termine, 
29.02.24 - 13.06.24 donners-
tags, 18:30 - 19:30 Uhr; Ver-
einsheim Knoronia, Pfarrer-
Hornung-Str. 2,  Unterknörin-
gen; Kursgebühr: 80,00 € 

S520f Burgau 
Italienisch A1/A2 
Lehrbücher: Espresso 1 und 
Espresso 2; Hueber-Verlag 
Giuseppe Rosato; 12 Termine, 
05.03.24 - 18.06.24 diens-
tags, 18:15 - 19:45 Uhr; Mit-
telschule, Pestalozzistr. 5,  
Burgau, Handarbeitsraum, 
Nordeingang; Kursgebühr: 
144,00 € 

S504f Burgau 
Italienisch A1 - Anfän-
ger*innen mit leichten 
Vorkenntnissen 
Lehrbuch: Espresso A1, ab L. 
3/4, Hueber-Verlag 
Giuseppe Rosato 

H160f Burgau 
Kochen mit dem Ther-
momix: Ideen für den 
Osterbrunch 
Melanie Maidorn-Blüher, 
Thermomix-Teamleitung; 1 
Termin, 12.03.24; Dienstag, 
18:00 - 21:00 Uhr; Mittel-
schule, Pestalozzistr. 5,  Bur-
gau, Schulküche, Nordein-
gang; Kursgebühr: 34,00 € 
(inkl. 10,00 € Lebensmittel-
kosten) 

V202f Burgau 
Waldwerk Kuno AG 
Werk 1 
Martina Wenni-Auinger 
1 Termin, 13.03.24 
Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr 
Mittelschule, Kapuzinerstr. 8, 
Burgau, Aula, Zufahrt und Ein-
gang von der Kapuzinerstr. 
13, Eintritt: 6,00 € 

T025f Burgau 
Ukulele für Anfänger* 
innen (Erwachsene) 
Rita Greschner, Musiklehrerin 
und Rhythmuspädagogin 
2 Termine, 08.04.24, 22.04.24 
montags, 19:00 - 20:00 Uhr 
Musik-Ecke Burgau, Kasta-
nienstraße 13,  Burgau 
Kursgebühr: 24,00 € (zzgl. 
5,00 € für Unterrichtsmate-
rial; am ersten Kursabend an 
Kursleiterin zu bezahlen) 

H001f Burgau 
Kaffee aus 100% Hand-
arbeit 
Die Veranstaltung findet nur 
bei trockener Witterung im 
Freien statt. Ersatztermin: 
17.04.24; Michael Miller; 1 
Termin, 10.04.24; Mittwoch, 
10:00 - 11:00 Uhr; Millers 
Handkaffee, Stadtstraße 3,  
Burgau; Kursgebühr: 28,00 € 
(inkl. 400g selbst gerösteter 
Kaffee im Wert von 12,00 €) 

T026f Burgau 
Akustikgitarre für An-
fänger*innen (Erwach-
sene) 
Rita Greschner, Musiklehrerin 
und Rhythmuspädagogin; 2 
Termine, 15.04.24, 29.04.24 
montags, 19:00 - 20:00 Uhr 
Musik-Ecke Burgau, Kasta-
nienstraße 13,  Burgau 
Kursgebühr: 24,00 € (zzgl. 
5,00 € für Unterrichtsmate-
rial; am ersten Kursabend an-
Kursleiterin zu bezahlen) 

H155f Burgau 
Spanische Küche 
Elisabeth Maier, Köchin 
1 Termin, 23.04.24; Dienstag, 
18:30 - 21:30 Uhr; Mittel-
schule, Pestalozzistr. 5,  Bur-
gau, Schulküche, Nordein-
gang; Kursgebühr: 43,00 € 
(inkl. 15,00 € Lebensmittel-
kosten) 

V203f Burgau AOK 
In Zusammenarbeit mit der 
AOK Günzburg 
Unser Fuß – von Achil-
lessehne bis Zehenspitze 
Dr. med. Oliver Segitz, Fach-
arzt für Orthopädie und Un-
fallchirurgie, Günzburg; 1 Ter-
min, 24.04.24; Mittwoch, 
19:30 - 21:00 Uhr; Mittel-
schule, Kapuzinerstraße 8, 
Burgau, Aula, Zufahrt und Ein-
gang von der Kapuzinerstra-
ße 13 (wie Kindergarten) Ein-
tritt frei 

H002f Burgau 
Kaffee aus 100% Hand-
arbeit 
Informationen zum Text siehe 
H001f Ersatztermin: 08.05.24 
Michael Miller; 1 Termin, 
24.04.24; Mittwoch, 18:00 - 
19:00 Uhr; Millers Handkaf-
fee, Stadtstraße 3,  Burgau 
Kursgebühr: 28,00 € (inkl. 
400g selbst gerösteter Kaffee 
im Wert von 12,00 €) 

H156f Burgau 
Kochen mit dem Ther-
momix: Mediterrane Kü-
che 
Melanie Maidorn-Blüher, 
Thermomix-Teamleitung; 1 
Termin, 07.05.24; Dienstag, 
18:00 - 21:00 Uhr; Mittel-
schule, Pestalozzistr. 5,  Bur-
gau, Schulküche, Nordein-
gang; Kursgebühr: 40,00 € 
(inkl. 16,00 € Lebensmittel-
kosten) 

G151f Outdoor Burgau 
Hoop-Workout im 
Freien 
Maria Manhardt-Bachmayer, 
Präventiv-Übungsleiterin und 
Rückentrainerin; 2 Termine, 
07.05.24, 14.05.24 dienstags, 
18:00 - 19:00 Uhr; Pavillon 
am Kreisaltenheim Burgau, 
Brementalstraße 20,  Burgau; 
Kursgebühr: 16,00 € 
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R023f 
Wasser in der Stadt – 
das Augsburger Was-
sermanagement Sys-
tem 
Anreise: gemeinsam mit der 
Bahn, 11:37 Uhr Bahnhof 
Günzburg (oder individuelle 
Anreise mit dem Pkw); 
14:00 Uhr Führung; Anmel-
defrist: Freitag, 26.04.24; 
Claudia Smalko; 1 Termin, 
11.05.24; Samstag, 11:34 - 
17:30 Uhr; Treffpunkt: Bahn-
hof Günzburg, Bahnhofstr. 2, 
89312 Günzburg; Preis: 
15,00 € (inkl. Führung, vhs-
Begleitung; Zugticket nicht 
im Preis inbegriffen) 

H162h Burgau 
Thailändische Küche 
Pakwipa Strahl, Köchin; 1 
Termin, 15.05.24; Mittwoch, 
17:45 - 21:45 Uhr; Mittel-
schule, Pestalozzistr. 5,  Bur-
gau, Schulküche, Nordein-
gang; Kursgebühr: 39,00 € 
(inkl. 15,00 € für Lebensmit-
tel und Kopien) 

D201f Lauingen 
Same Deutz Fahr 
Deutschland GmbH, 
Lauingen 
Das Mindestalter für Werks-
besucher beträgt 6 Jahre. 
Das Gelände ist für Gehbe-
hinderte nicht geeignet. 
Claudia Smalko, vhs-Burgau 
1 Termin, 04.06.24; Diens-
tag, 12:30 - 16:00 Uhr; Treff-
punkt: Same Deutz-Fahr 
Deutschland GmbH, Deutz-
Fahr-Str. 1, 89415 Lauingen; 
Preis: 16,50 € (inkl. Brotzeit, 
vhs-Begleitung) 

G152f Outdoor Burgau 
Hoop-Workout im 
Freien 
Kursbeschreibung siehe 
G151f Outdoor; Maria Man-
hardt-Bachmayer, Präventiv-
Übungsleiterin und Rücken-
trainerin; 4 Termine, 
02.07.24 - 23.07.24 diens-
tags, 18:00 - 19:00 Uhr; Pa-
villon am Kreisaltenheim 
Burgau, Brementalstraße 20, 
Burgau; Kursgebühr: 32,00 € 

R012f Burgau 
Planwagenfahrt von 
Unterknörigen nach 
Wettenhausen 
Die Planwagenfahrt findet 
nur bei gutem Wetter statt. 
(Ersatztermin 17.07.24) 
Claudia Smalko, Monika Riß; 
1 Termin, 10.07.24; Mitt-
woch, 17:00 - 20:00 Uhr; 
Start Pferdekutschenfahrt, 
Krumbacher Str. 2,  Burgau, 
Unterknöringen; 15,00 € 

R028f Burgau 
Vorankündigung 
Fahrt nach Freising zur 
Bayerischen Landes-
ausstellung 
Abfahrt: 08:30 Uhr Leipheim, 
Bushaltestelle Hallenbad, 
08:45 Uhr Günzburg, Bushal-
testelle Am Stadtbach; 09:00 
Uhr Burgau, Bushaltestelle 
Realschule (Rückkehr ca. 
19:30 Uhr) Busunterneh-
men: Miehle-Reisen, Dinkel-
scherben; Claudia Smalko; 1 
Termin, 12.10.24; Samstag, 
08:30 - 19:30 Uhr; Treff-
punkt: Bushaltestelle Real-
schule, Spitzstr. 1,  Burgau; 
57,90 € (inkl. Fahrt, Führung, 
Eintritt, vhs-Begleitung) 

Störche zieht es in größere 
Orte - nicht nur zum Vergnügen 
der Bevölkerung 
Der Weißstorchbestand in Schwaben hat in den letzten 
Jahrzehnten erheblich zugenommen. Ein Siedlungs-
schwerpunkt ist der Landkreis Günzburg mit 56 Brutpaa-
ren (Stand 2023). Für den Artenschutz ein großer Erfolg, 
jedoch für private Hausbesitzer oft ein Problem. Denn mit 
der Bestandszunahme bilden Störche innerhalb größerer 
Orte immer häufiger Brutkolonien auf hohen Gebäuden, 
Giebeln, Dachrinnen und beheizten Kaminen, was in vie-
len Fällen zu Schwierigkeiten führt. Reisig und Kot auf Dä-
chern und Gehsteigen sind dabei noch das kleinste Pro-
blem. Wenn durch bebaute Kamine Heizungen und Öfen 
nicht mehr befeuert werden können, ist es meist schon zu 
spät, da eine Entfernung einen Verstoß gegen das Arten-
schutzrecht bedeutet. 

Der Weißstorch zählt zu den streng geschützten Arten. 
Sein Nest genießt Bestandsschutz, sobald ein Brutversuch 
stattgefunden hat. Ohne artenschutzrechtliche Ausnahme-
genehmigung (zuständig ist die höhere Naturschutzbehör-
de) dürfen Horste nicht entfernt werden, selbst wenn die 
Tiere im Winter abwesend sind. Anders verhält es sich, 
wenn noch kein Nest vorhanden ist und die Störche Mitte 
Februar bis Ende April erst mit einem Neubau beginnen. 
Kann ein Horst nicht geduldet werden, gilt es rasch zu han-
deln: das Nestmaterial muss umgehend beseitigt und ein 
geeigneter Abweiser (siehe Foto) angebracht werden. Je 
weiter die Brutsaison fortgeschritten ist, desto schwieriger 
sind Rückbauten von Nestern rechtlich umsetzbar. Des-
halb müssen Maßnahmen rechtzeitig vor möglichen Brut-
versuchen ergriffen werden. Gemeindeverwaltungen und 
die untere Naturschutzbehörde bieten hierzu beratende 
Unterstützung an. Sollte es trotz allem zu einem ungewoll-
ten Nestbau mit Brut kommen, kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen eine Umsiedlung nach Ende der Brutsaison 
in Betracht kommen. Allerdings wird das Finden eines ge-
eigneten Ersatzstandorts dann zunehmend schwieriger 
und muss mit den Naturschutzbehörden abgestimmt wer-
den. 

Ihre Untere Naturschutzbehörde 
Landratsamt Günzburg 

Abbildungen von Storchenabweisern
Fotos: Anton Burnhauser

Ausführliche 
Kursbeschrei-
bungen unter:

www.vhs-guenzburg.de
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Familienstützpunkt 
Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 
15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch,  
9 – 11 Uhr 
Termine darüber 
hinaus gerne nach 
Vereinbarung!  
Mathias Stegmiller  
(Dipl. Sozialpädagoge)  
Landrichter-von-Brück-Straße 2 
89331 Burgau, Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail:
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de

Schließtage:  
Der Familienstützpunkt ist 
vom 1.4 – 5.4. geschlossen. 

Mittwoch, 06. März, 9 Uhr: 
ONLINE – Kinderernährung 
- Geht das auch vegetarisch
oder vegan?

Für Junge Eltern/Familien mit Kindern 
von 0-3 Jahre sowie Großeltern, Tages-
mütter, Erzieher und Erzieherinnen 

Alternative Kostformen ohne Milch, 
Ei, Fleisch, Fisch sind im Trend. Sie 
sind auch in Familien mit Kleinkindern 
angekommen. Doch was sagt die Wis-
senschaft dazu? Kann eine rein auf 
Pflanzen basierte Ernährung eine aus-
reichende Nährstoffversorgung im 
Kleinkindalter sicherstellen? Wie sieht 
eine ausgewogene Ernährung aus und 
wie kann der pflanzliche Anteil erhöht 
werden? Dazu lernen Sie das Modell 
der Ernährungspyramide für eine be-
darfsgerechte Kinderernährung ken-
nen.  

Referieren wird die Dipl. Ökotropho-
login Sonja Eichin. Das Angebot ist ei-
ne Kooperation mit dem Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Krumbach-Mindelheilm, das auch die 
Finanzierung übernimmt.  

Anmeldung am Familienstützpunkt 
oder über die Webseite des AELF 
Krumbach-Mindelheim. 

Donnerstag, 07. März, 
15.30 – 17.30 Uhr:  

Sprechstunde der 
Erziehungsberatung 
Eine Anmeldung ist über den 
Familienstützpunkt oder die 
Erziehungs-, Jugend- und Fa-
milienberatung (Tel. 08221 
206780 / eb.guenzburg@kjf-

kjh.de) möglich, aber nicht 
zwingend erforderlich. 

Die weiteren Sprechstunden sind am: 
11.4. / 2.5. / 6.6. / 4.7. jeweils von 
15.30 – 17.30 Uhr. 

Mittwoch, 13.03., 
9.30 – 11 Uhr:  
Babycafe! 

Das Angebot der Babycafés richtet 
sich an Eltern mit Kindern bis drei Jah-
ren. Eltern haben die Möglichkeit sich 
in gemütlicher Runde mit anderen Ma-
mas und Papas über den Nachwuchs 
auszutauschen. Bei jedem Treffen ist 
eine Hebamme oder Kinderkranken-
schwester vor Ort, um für Fragen der 
Eltern Rede und Antwort zu stehen. 

Neben dem persönlichen Austausch 
stehen auch die fachlichen Informatio-
nen der Hebammen und Kinderkran-
kenschwestern im Mittelpunkt. Dies 
können spezielle Themen rund um 
Kinderkrankheiten, Stillen, Schlafen, 
Erziehung, Beikost und vieles mehr 
sein. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig. Das Babycafe ist eine 
Kooperation des Familienstützpunkts 
mit der Koordinierenden Kinderschutz-
stelle (KoKi) des Landkreises Günz-
burgs und wird finanziell von den 
„Frühen Hilfen“ gefördert. 

Das Babycafe findet regelmäßig am 
zweiten Mittwoch um 9.30 – 11 Uhr in 
der Hebammenpraxis „Seelenliebe“ 
(Ulmer Str. 4) statt. Die Termine sind 
13.03., 10.04., 8.05., 12.06., 10.7. 

Eltern-Kind-Gruppe: Ge-
meinsam sind wir „STARK“ 
– jeden letzten Samstag von
9.30-11.30 Uhr

Jeden letzten Samstag im Monat 
trifft sich eine Gruppe von Eltern mit 
ihren Kindern, die eine „Beeinträchti-
gung“ (Autismus, globale Entwick-
lungsverzögerung o.ä.) haben. Bei Kaf-
fee und Kuchen in einer familiären At-
mosphäre wird gemeinsam gespielt, 
gebastelt oder auch mal ein Ausflug 
unternommen. Der gemütliche Aus-
tausch in entspannter Atmosphäre soll 
dabei im Vordergrund stehen. 

Treffpunkt ist beim Familienstütz-
punkt in den Räumen des evang. Ge-
meindehauses oder in Absprache auch 
außerhalb. Informationen erhalten Sie 
gerne von Tanja Schwarz (Tel. 0176 
80196784) oder direkt vom Familien-
stützpunkt. 

Familie in Fahrt (FiF) 
Die Familienstützpunkte und die 

Koordinierungsstelle Frühe Hilfen (Ko-
Ki) des Landkreises Günzburg veran-
stalten auch in diesem Jahr wieder in-
teressante und kostenfreie Vorträge 
rund um das Thema Familienleben 
und Erziehung für alle Familien. Die 
Vorträge finden teils online, teils in Prä-
senz statt. 

Kinder und Jugendliche aller Alters-
stufen aber auch Großeltern werden 
dabei berücksichtigt, denn Erziehung 
kann anstrengend sein und viele 
schwierige Fragen mit sich bringen. 
Gemeinsam lassen sich viele Fragen 
leichter beantworten und Lösungen 
finden. 

Unter http://bit.ly/familie-in-fahrt 
oder über den nebenstehenden QR-
Code gibt es weitere Informationen, 
das digitale Programmheft und die An-
meldemöglichkeit. 

In Burgau wird es folgende Angebo-
te geben: 

 Donnerstag, 25.04., 19 Uhr: Das
Geheimnis starker Eltern – neue Auto-
rität (Haim Omer) 

 Donnerstag, 02.05., 19 Uhr: Hil-
fe, mein Kind beißt und schubst 

 Freitag, 17.05., 15 – 18 Uhr: Wa-
rum liegt Omas Brille im Kühlschrank? 

Herausforderung Demenz 
 Freitag, 14.06., 15 Uhr: Vater-

Kind-Feierabendtour 

BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE
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Familie in Fahrt:  

Spannende und kostenfreie Vorträ-
ge rund um die Themen Familienle-
ben und Erziehung 
Die Familienstützpunkte und die Koordinierungsstelle Frü-
he Hilfen (KoKi) des Landkreises Günzburg haben wieder 
einige interessante und kostenfreie Vorträge rund um das 
Thema „Familienleben und Erziehung für alle Familien“ 
zusammengestellt. Die nächste Veranstaltungsreihe von 
„Familie in Fahrt“ startet im Frühjahr. 

Interessierte erwartet eine große Bandbreite an Themen: 
„Neuer Fahrtwind für die Erziehung“, „Erste Hilfe im Famili-
enalltag“, „Mit Vollgas durchs Baby- und Kleinkindalter“, 
„Meilensteine im KiGa-Alter“, „Nächste Ausfahrt Grund-
schule“ oder „Baustelle Jugend und Pubertät“ sind einige 
der Vorträge, bei denen sich die Familien informieren kön-
nen. Kinder und Jugendliche aller Altersstufen werden dabei 
berücksichtigt. Erziehung kann anstrengend sein und viele 
schwierige Fragen mit sich bringen. Gemeinsam lassen sich 
viele Fragen leichter beantworten und Lösungen finden. Die 
Veranstaltungen finden teils in Präsenz und teils online statt. 

Zu finden sind die Veranstaltungen als digitales Pro-
grammheft auf den jeweiligen Homepages der Familien-
stützpunkte sowie der Familienplattform des Landkreises 
unter https://familie-leben.landkreis-guenzburg.de/. Inte-
ressierte können sich ab dem 15. Februar 2024 unter 
http://bit.ly/familie-in-fahrt für die Veranstaltungen an-
melden.

Mitteilung der 
Stadt Burgau

Die Stadt Burgau möchte hiermit darauf 
hinweisen, dass die Wege im Bereich um 
die Kita Mindelzwerge, Kapuzinerstr. 13, 
89331 Burgau sauber gehalten und insbe-
sondere kein Müll (Glasscherben etc.) auf 
das Kita-Gelände geworfen werden soll.  
 

Wir bitten um Beachtung  
zum Schutz unserer kleinen  
Mitbürgerinnen und Mitbürger.  

 
Vielen Dank. 
 
Burgau, 20.02.2024  
Stadt Burgau

Informationsabend 
zum Übertritt in die 5. Klasse 
am Donnerstag, den 21.03.2024 um  
17 Uhr in der Turnhalle der Realschule 
 
Wir laden alle interessierten Eltern zu-
sammen mit ihren Kindern herzlich 
ein, klären alle Fragen zum Übertritt  
und zur Anmeldung und informieren 
über unsere schulischen Angebote. 
 
Für unsere zukünftigen Schülerinnen 
und Schüler haben wir besondere Ak-
tivitäten zum Schnuppern geplant. 
 
Markgrafen-Realschule Burgau – 
Spitzstr. 1 – 89331 Burgau  
www.rsburgau.de –  
Telefon: 08222 96090
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Konzert am 01.03.2024  
The Eric Clapton Tribute Band "Slowhand" 

Slowhand spielt die größten Songs quer durch das Lebenswerk 
Claptons von Cream über Blind Faith zu Derek and the Domi-
nos bis in die Gegenwart. Klassiker wie Sunshine of your love, 
Layla, Wonderful tonight, I shot the sheriff u.v.m. werden von 
sechs Musikern und zwei stimmgewaltigen Chor-Sängerinnen 
professionell präsentiert. Authentische Gitarren und Amps so-
wie Hammond Orgel mit Leslie bringen den originalgetreuen 
Sound auf die Bühne.  

Konzert am 09.03.2024 
Herrenbesuch ... die singenden Rosenkava-
liere aus München 

Im Barbershop-Herrenchor "Herrenbesuch" singen über 30 
Männer aller Altersstufen. Selbstbewusst, sympathisch und 
immer ganz nah dran am Publikum verstehen sich die singen-
den Rosenkavaliere als echte Entertainer. Neben typischen 
Barbershop-Arrangements gehören Rock und Pop, Gospel, 
Swing-Titel zum breit gefächerten Repertoire. Auf Deutsch, 
Englisch, Bayrisch und immer A-cappella. 

Musik & Tanz Irlands – Konzert am 17.03.2024 
St. Patricks Day mit Matching Ties & die 
O´Brannlaig Rinceoir Irish Dancers  

Irischer, englischer, schottischer und keltisch-amerikanischer 
Folk von den fünf Ausnahme-Folk-Musikern aus England, USA 
und Deutschland mit den zusammen passenden Krawatten. 
Sie treten zusammen mit der preisgekrönten irischen Tanz-
gruppe „O’Brannlaig Rinceoir“auf, im Stile von bekannten iri-
schen Tanzproduktionen wie „River Dance“ und „Lord of the 
Dance“. Irische Musik und Tanz auf höchstem Niveau! 

Konzert am 24.03.2024 
Duoabend für Violine und Klavier 

Am 24.03.2023 findet in der Kapuziner-Halle Burgau ein Duo-
abend für Violine und Klavier statt. Die im Kreis Günzburg le-
bende und überregional künstlerisch tätige Geigerin Anna 
Kritsina und der auf internationalem Podium bekannte Pianist 
Paul Rivinius haben ein besonders abwechslungsreiches und 
ansprechendes Programm vorbereitet. Zu hören sind Werke 
von Ludwig van Beethoven, darunter die berühmte „Kreutzer-
Sonate“ sowie von Edvard Grieg und Bela Bartok.

Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Burgau 
Schloss Burgau – Norbert-Schuster-Str. 3 
Kapuziner-Halle – Kapuzinerstr. 9-11, Burgau 
Veranstaltungsbeginn: 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr 
(falls nicht anders angegeben)

Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1 

Tel. 08222 / 4006 42 – www.burgau.de 

Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1 

Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2

Foto: Manuela Meyer

Foto: Mike Page

Foto: Matching Ties

Fotos: Anna Kritsina, Josepmolina.net
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ANZEIGEN

ANZEIGE

• Betreuungsfahrten       • Laborfahrten 
• Auslandsfahrten           • Flughafentransfer 
• Schulservice                • Kurierfahrten 
• Fahrten zur Bestrahlung / Dialyse / Chemo

Ahmet Baygül · Kapuzinerstr. 23 · Burgau

Die Alternative zum

0 82 22 /41 09 07

Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 
durch den Markt fahren 

• Auf Wunsch wird beim  
Beladen geholfen 

• Veranstaltungsservice 

• Kühlanhänger-Vermietung 

• Große Auswahl und  
freundlicher Service

Der Getränkemarkt  
in Ihrer Nähe!

NEUE Öffnungszeiten: 
Di./Mi./Fr. 9:00–12:00 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Konzert am 19.04.2024 
Saxofourte - Rubini is coming 
 

Unendliche musikali-
sche Weiten eröffnet 
das renommierte Sa-
xophonquartett SA-
XOFOURTE in seinem 
Programm „Rubini Is 
Coming“: Konventio-
nen zu sprengen und 

Genregrenzen zu verschieben waren schließlich schon im-
mer ein Herzensanliegen von SAXOFOURTE. Die musikali-
schen Abenteurer füllen mit jedem neuen Programm den 
Begriff Crossover mit frischem Geist und bringen Unerhör-
tes zu Gehör. Foto: Jens Hagg 
 
 
Konzert am 20.04.2024 
Susanne Steinle und Freunde 
 
Das Ulmer Streichquartett "Ponticel-
lo" das schon auf viel Kammermusi-
kalische Erfahrung zurückblicken 
kann, gestaltet zusammen mit der 
Pianistin Miku Nishimoto Neubert 
die Wesendonk Lieder von R. Wag-
ner. Das "Ponticello" Quartett und 
Susanne Steinle haben schon meh-
rere musikalische Projekte gestal-
tet. Die Wagnerlieder sind ein be-
sonderer Anreiz und eine große 
Freude! 
Foto: Anna Kritsina, Josepmolina.net

   
  
 

Osterverkauf  
Mittwoch 27.03.2024 & Donnerstag 28.03.2024 - 15:00 bis 18:00 
Karfreitag 29.03.2024 – 11:00 bis 12:00 (Warme Räucherforellen) 

◦ küchenfertige Regenbogenforelle und Saibling (ganze Fische / Filets) 
◦ Ofen- / Grillfertig gewürzte Forelle oder Saibling in Alufolie (ganze Fische / Filets) 

◦ heißgeräucherte Regenbogenforellen (ganze Fische / Filets) 
◦ kaltgeräucherte Lachsfilets (Portion ca. 200g, ½ Seite, ganze Seite/ ca. 180g geschnitten) 

◦ Lachscreme (kaltgeräucherte Lachsforelle & Lachs – Becher, ca. 150g) 
◦ Stremel-Lachs (heißgeräuchertes Lachsfilet ca. 200g Portion)  
◦ Fischküchle (je 2 Stück vakuumverpackt, tiefgefroren) 
BITTE VORBESTELLEN und ABHOLTAG angeben 

Familie Kempter 
Hauptstraße 3 | 89361 Landensberg | Telefon (08222) 9667995 | Mobil (0175) 5400556 
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de

IMPRESSUM: Stadtzeitung Burgau aktuell 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Martin Brenner 
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de 
Verlag: Fischer-Medienteam, Samuel P. Fischer, Zengerlestr. 3, 89331 Burgau
Tel. 08222-9616642, E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com 
Druck: RÖDERER Medienproduktion, Markgrafenstraße 7, 89331 Burgau 
Telefon 08222-96610, Telefax 08222-966130, www.roederer-druck.de 
Auflage: 5000 Exemplare; 
kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats 

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung.  

Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten 
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
Informationen enthalten sein sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Herausgebers oder des Autors in Frage. Fremde 
redaktionelle Beiträge sind mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnet und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Sollte kein Name angegeben sein, so war auf der Internetseite auch keiner angegeben. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung 
zugesandter Beiträge oder Manuskripte. Wir behalten uns vor, Beiträge zu kürzen. Die Verwendung der hier abgedruckten Texte, auch in Teilen, 
ist nur in Absprache mit der Redaktion gestattet. Bei Bildern ohne Bildnachweis liegen die Rechte bei der Stadt Burgau. 
Alle Terminangaben sind ohne Gewähr sowie kurzfristigen Änderungen und Druckfehlern vorbehalten. 

PEFC/06-33-69

VERMISCHTES · SERVICE · IMPRESSUM

1 Woche in den Osterferien vom 
25. bis 28. März 2024

1 Woche in den Pfingstferien vom 
21. Bis 24. Mai 2024

4 Wochen in den Sommerferien vom     
29. Juli bis 09. August und

26. August bis 06. September 2024

(jeweils von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr)

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2024
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TERMINÜBERSICHT 15

01 Freitag 

19:00 Weltgebetstag, Albertus-Magnus-Haus Burgau, Pfar-
reiengemeinschaft 

19:00 Jahreshauptversammlung, des Soldaten- und Ka-
meradschaftsverein Groß- und Kleinanhausen e.V., Feuerwehr-
haus Großanhausen 

20:00 The Eric Clapton Tribute Band, Konzert, Kapuziner-
Halle 

02 Samstag 

15:30 SV U – Post SV Augsburg II, TT – Bezirksliga Jugend 

18:30 SV Unterknöringen II – SV Unterknöringen, TT – 
Bezirksliga Herren 

03 Sonntag 

10:00 Kreismeisterschaften, Oberjoch, Skiclub Burgau 

18:00 Beatles an Board, Neues Theater Burgau, Robert-
Bosch-Str. 2 

06 MIttwoch 

09:00 Kinderernährung, Onlineberatung, Familienstützpunkt 

07 Donnerstag 

15:30 Sprechstunde der Erziehungsberatung, ev. Ge-
meindehaus 

20:30 AusbauBAR: Melting Pot, Neues Theater Burgau, 
Robert-Bosch-Str. 2 

08 Freitag 

20:15 SV Unterknöringen II – SC Siegertshofen II, TT – 
Bezirksliga Herren 

09 Samstag 

13:00 Kinder-Basar, Mütterinitiative Burgau, Aula der Mit-
telschule 

19:00 TTC Memmenhausen – SV Unterknöringen, TT – 
Bezirksliga Herren 

19:30 Frühjahrskonzert – Musikvereinigung der Hand-
schuhmacher Burgau e.V., Albertus-Magnus-Haus Burgau, mit 
dem Nachwuschsorchester der Musikschule Mindeltal e.V. un-
ter der Leitung von Tanja Weiss und Christian Weng.  

20:00 Herrenbesuch – Die singenden Rosenkavaliere aus 
München, Konzert, Kapuziner-Halle 

10 Sonntag 

16:00 Kleiner großer Sonntag: Die Sachenfinderin, Neu-
es Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

19:00 Mitgliederversammlung des Soldaten- und Kam-
meradschaftsvereins Unterknöringen, Gasthof Adler 

11 Montag 

Start der Umweltwoche, Landkreis Günzburg 

13 Mittwoch 

09:30 Babycafe, Hebammenpraxis „Seelenliebe“, Ulmer Str. 4

15 Freitag 

20:15 SV Unterknöringen – SV Mindelzell, TT – Bezirksliga 
Herren 

16 Samstag 

17:30 FC Mertingen – SV Unterknöringen, TT – Bezirksliga 
Jugend 

19:30 Starkbierfest der FG Knoronia, Vereinsheim Unter-
knöringen 

20:00 Alte Liebe, PREMIERE, Neues Theater Burgau, Ro-
bert-Bosch-Str. 2 

17 Sonntag 

13.30 Abfahrt zum Kreuzweg nach Maria Vesperbild, Se-
nioren und des Familienkreises Limbach, am Feuerwehrhaus, 
anschließend Einkehr. 

14:00 Tanztee, Knöringer Faschingshaufen, Turnhalle Unter-
knöringen 

18:00 Matching Ties & die O’Brannlaig Rinceoir Irish 
Dancers, Konzert und Tanz, Kapuziner-Halle 

21 Donnerstag 

17:00 Informationsabend zum Übertritt, Markgrafen Re-
alschule, Turnhalle der Realschule 

22 Freitag 

20:00 Alte Liebe, PREMIERE, Neues Theater Burgau, Ro-
bert-Bosch-Str. 2 

23 Samstag 

15:30 SV Unterknöringen – TV Dillingen IV, TT – Bezirksli-
ga Jugend 

17:00 Kissinger SC – SV Unterknöringen II, TT – Bezirksli-
ga Herren 

20:00 Alte Liebe, PREMIERE, Neues Theater Burgau, Ro-
bert-Bosch-Str. 2 

24 Sonntag 

18:00 Duoabend für Violine und Klavier, Konzert, Kapuzi-
ner-Halle 

27 Mittwoch 

10.00 Seniorenbrunch der Burgauer Senioren, Senioren-
wohnanlage Burgau, (Bleichstraße 18) Begegnungsraum. 

APRIL VORSCHAU
07 Sonntag 

16:00 Kleiner großer Sonntag: Hänsel und Gretel, Neues 
Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

18 Donnerstag 

19:00 Jahreshauptversammlung, Königl. Priv. Schützenge-
sesllschaft Burgau, Schützenheim

Alle Angaben sind ohne Gewähr sowie kurzfristigen Änderungen und Druckfehlern vorbehalten.
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Frühjahrskonzert der Handschuhmacher 
 

Die Musikvereinigung der Handschuhmacher Burgau e.V. lädt alle Musikbegeisterten herzlich zum diesjährigen Frühjahrskon-
zert am 9. März, um 19:30 Uhr ins Albertus-Magnus-Haus ein. Im bewährten Mix aus Filmmusik, konzertanter und klassi-
scher Blasmusik hat Dirigentin Tanja Weiss ein anspruchsvolles Programm zusammengestellt, das zum einen die Zuhörerin-
nen und Zuhörer gut unterhalten und zum anderen das Können der Musikerinnen und Musiker unter Beweis stellen wird. Da-
rüber hinaus zeigen an diesem Abend auch die Jungmusikerinnen und Jungmusiker des Nachwuchsorchesters der Musik-
schule Mindeltal unter Leitung von Christian Weng die Ergebnisse der gemeinsamen Probenarbeit. Karten kosten an der 
Abendkasse 10 €, im Vorverkauf bei der Buchhandlung Pfob 8 €.

Das Schützenmeisteramtes der königlich 
privilegierten Schützengesellschaft Burgau 
lädt die Mitglieder zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung 2024 
am Donnerstag, den 18. April 2024 um 19:30 Uhr 
in die Räumlichkeiten der Gesellschaft in der Schützen-
straße 7a in Burgau ein. 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister und Gruß-
worte 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Protokoll der letzten Generalversammlung 2023 

4. Jahresbericht des Schützenmeisteramtes 

5. Sportberichte 

6. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung des Schützenmeisteramtes 

8. Proklamation der Schützenkönige 

9. Ehrung der Vereinsmeister 

10. Ehrung langjähriger Mitglieder 

11. Wünsche und Anträge 

Für das Schützenmeisteramt: 
Harald Stöckle 
1.Schützenmeister

Starkbierfest der FG Knoronia 
Am Samstag, den 16. März 2024 findet ab 19:30 Uhr wieder 
das traditionelle Starkbierfest der FG Knoronia im Vereins-
heim in Unterknöringen statt. Bereits vor 25 Jahren fand das 
1. Starkbierfest statt. Seitdem wird es regelmäßig im Vereins-
heim der FG Knoronia veranstaltet. Für die Besucher stehen 
auch dieses Jahr wieder unsere leckeren Schweinshaxen mit 
Kraut bereit. Alternativ dazu gibt es einen Käseteller, bzw. 
Brezenaufstrich „Obatzder Art“. Selbstverständlich gibt es 
passend dazu das Starkbier. Um die Atmosphäre zu komplet-
tieren, wird es auch die passende musikalische Untermalung 
geben. Wir wünschen allen Besuchern einen geselligen 
Abend und möchten mit allen das diesjährige Starkbierfest 
gebührend feiern. 
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Von links nach rechts: Jonas Nahnsen (Kameramann) , An-
drea Lehner (PDL Ambulanz), Christine Scharlach (Verwal-
tung), Nicole Keil (PDL Tagespflege), Jan Block (Realisator, 
Kameramann), Josef Knöpfle (gesch. Vorstand) und Ole Bros-
se (Toningenieur) – Foto KPV Burgau 

 

Filmaufnahmen beim Krankenpflege-
verein Burgau 
Der „Nordic Film“ war zwei Tage für die ARD für Filmaufnah-
me im Auftrag der „Deutschen Fernsehlotterie“ bei der Ein-
richtung zu Gast. Im Fokus standen die schönen Räumlichkei-
ten und das Angebot der kürzlich erweiterten und umgestal-
teten Tagespflege. Hier hat sich das Filmteam vor allem für 
den Einsatz von VR-Brillen und deren Wirkung bei z.B. De-
menzerkrankung usw. interessiert.  

Die Filme sollen am 10.03 um ca. 17.42 und ca 19.57 als 
letzter Spot vor der Tagesschau ausgestrahlt werden.

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2024 
am Freitag, den 26.04.2024 um 19.15 Uhr im barriere-
freien Albertus-Magnus-Haus in Burgau. 

Ab 18.30 Uhr laden wir alle zu einem gemeinsamen 
Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche ein, wo wir für die 
lebenden und verstorbenen Mitglieder des Vereins beten. 

 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Tätigkeitsberichte 
4. Grußworte 
5. Kassenbericht 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahl von Vorstand und Ausschuss 
8. Programm Brückeneinweihung 
9. Ehrung langjähriger Mitglieder 
10. Wünsche und Anträge 
 
Vielen Dank für Ihr Kommen!  
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 

kann nach Terminvereinbarung mit dem 1. Vorstand in 
unserer Geschäftsstelle eingesehen werden. Ergänzende 
Anträge zur Tagesordnung bitten wir, bis einschließlich 
22.04.2024 beim 1. Vorstand einzureichen. 

Am Ende der Versammlung laden wir zu „Schnitzel 
mit Kartoffelsalat“ ein. Josef Knöpfle, 1. Vorsitzender 

Krankenpflegeverein Burgau e.V., Bleichstr. 18, 89331 
Burgau, Tel.: 08222-40990 
E-Mail: knoepfle@krankenpflegeverein-burgau.de 
Internet: www.krankenpflegeverein-burgau.de

ANZEIGE

Die besten Krapfen im Landkreis 
Günzburg kommen aus Burgau 

Das kurz vor Fa-
sching ausgetragene 
Krapfen-Voting ver-
anstaltet durch die 
Günzburger Zeitung 
konnte die Bäckerei 
Zinner aus Burgau 
gewinnen. Sowohl 
im Online-Voting 
durch die kräftige 
Unterstützung der 

Kunden, als auch bei der Blindverkostung konnte sich das 
Team rund um Bäckermeister Justus Zinner durchsetzen. 

Bürgermeister Martin Brenner und Wirtschaftsstadtrat 
Thorsten Brucker kamen zum Gratulieren. „Sie sind stolz 
das unser Burgau im Landkreis die besten Krapfen hat.“ 

Justus Zinner tüftelt bereits seit einigen Jahren an neuen 
speziellen Krapfensorten unter anderem am Pistazien-Tira-
misu, Limoncello oder Bienenstichkrapfen. 

Die Grundidee ist für die Bäckerei, regionale Zutaten mit 
höchster Qualität zu vereinen und dabei stets innovativ zu 
sein. „In der Hochsaison führen wir zwölf verschiedene 
Sorten“, erwähnt Zinner und erklärt auch schon für nächs-
tes Jahr die eine oder andere neue Idee zu haben.

MACH MIT!BEI BURGAU‘S GROSSEROSTEREIERSUCHE01.03.-28.03.2024

Burgau  e .V.

H A ND EL S-  &
GE WER B E V ER EIN

EIER ZÄHLEN 
& GEWINNEN

3 X HGV
Gutschein
im Wert 
von je
50,-€

mehr Infos unter
www.hgv-burgau.de
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Die Belagerung Burgaus vor 700 Jahren durch  
Ludwig den Bayern, 1324 bis 1325 
Burgau begeht heuer ein ganz seltenes 
Jubiläum, es widerstand der Belagerung 
Ludwigs des Bayern *1282 oder 1286 in 
München; † 11. Oktober 1347 in Puch 
bei Fürstenfeldbruck) aus dem Haus 
Wittelsbach. Er war ab 1314 römisch-
deutscher König und ab 1328 Kaiser des 
Heiligen Römischen Reiches. 

Burgau gehörte bis 1301 den Grafen 
oder Herren von Berg. Dies waren Ade-
lige aus der Nähe von Ulm, bzw. Ehin-
gen, in Baden- Württemberg, aus dem 
Ort Berg. Dort hatten sie eine giganti-
sche Burg und viele Ländereien und von 
ihrer Burg aus konnten sie gut die Do-
nau kontrollieren. Wenn man so einen 
wichtigen Transportweg kontrollieren 
konnte, hatte man viel Macht und Ein-
fluss. Aber der letzte Markgraf aus dem 
Hause Berg, Heinrich III., verpfändete 
Burgau samt den Ländereien an die 
Habsburger. 

Die Markgrafschaft Burgau als habs-
burgischer Besitz war den Wittelsba-
chern (Bayern) ein Dorn im Auge. Bur-
gau liegt zwischen Augsburg und Ulm 
und war als Umschlagplatz für verschie-
dene Transporte sehr wichtig. Zudem 
fielen die Habsburger immer wieder in 
die Gebiete der Bayern ein. Sie raubten 
den Bayern Vieh, plünderten hie und da 
ein Schloss und steckten es nicht selten 
auch in Brand. Das österreichische und 
das bayerische Gebiet trennten nur die 
Grenzflüsse Lech und Donau. 

Da Ludwig kurz vorher seinen habs-
burgischen Gegenspieler „Friedrich den 
Schönen“ 1322 bei der letzten großen 
Ritterschlacht  des Mittelalters bei 
Mühldorf am 
Inn gefangen 
setzte, glaubte 
er nun auch die 
Markgrafschaft 
relativ schnell 
einnehmen zu 
können. 

 
Ludwig der 
Bayer 

 
Burgau wur-

de zu dieser 
Zeit von Burk-
hard von Eller-
bach und seinen zwei Söhnen und circa 
300 Ritter, die im Schloss wohnten, ver-
teidigt. 

In den Überlegungen des Wittelsba-
cher war es kein Problem, das kleine 
Städtchen Burgau einzunehmen, da es 
keine Stadtmauer hatte, sondern nur ei-
nen circa ein Meter fünfzig   hohen 
Flechtzaun aus Weiden. 

So müssen wir uns den Zaun vorstellen, 
aber noch dichter bewachsen 

 

Burgau 1555, Darstellung im Ehren-
spiegel Österreichs, mit Flechtzaun 

 
Er zog nun, als er alles, was man zu 

einer Belagerung benötigt, zusammen 
hatte, von Donauwörth kom-
mend gen Burgau. Die Anga-
ben, ab wann er Burgau bela-
gerte, gehen zwischen den 
Wissenschaftlern auseinander. 
Es gibt Urkunden, die reden 
von September 1324 und ande-
re von November des gleichen 
Jahres. Von November spricht 
auch der ehemalige Archivar 
der Stadt Burgau, Norbert 
Schuster jun.. Es dürfte sowie- 
so einige Zeit gedauert haben 
bis er mit dem Heer, das ihm 
die Städte Augsburg und Ulm, 
der Burggraf von Nürnberg und 

die Grafen Ludwig und Friedrich von 
Öttingen zur Verfügung stellten, vor Ort 
war. 

Zuvor, so berichtet Norbert Schuster 
jun., wollten die Ulmer mit ungefährt 60 
bis 80 überwiegend berittenen Männern 
Burgau bereits angreifen. Da Späher 
dies von Ellerbach frühzeitig meldeten, 
legte er sich bei Nersingen mit 100 Ritter 
in den Hinterhalt und besiegte die Ul-
mer. 

Schuster jun. schreibt in seinen äu-
ßerst lebhaft gestalteten Aufzeichnun-
gen und Übersetzungen der vorhande-
nen Urkunden, dass der von Ellerbach 
vor dem Angriff der Ulmer gesagt haben 
soll: “Ich rieche einen Braten, der uns 
hoffentlich gut schmeckt.” An seine bei-
den Söhne gewandt sagte er weiter: 
„Richtet in Burgau alles her, dass wir ei-
ne lange Belagerung aushalten können. 
Ich reite mit 100 Ritter den Ulmern ent-
gegen. Das soll die Suppe werden zum 
Braten, den ich nun einmal in der Nase 
habe. Lasst im Osten drüben recht Aus-
schau halten. Ich glaube, dass bald der 
Bayernwind geht!“ 

 
Burkhard von Ellerbach sollte recht 

haben. Nachdem er die Ulmer besiegt 
hatte, wurde in Burgau der Flechtzaun 
verstärkt und Frauen und Buben muss-
ten helfen, die Städel und Ställe zu fül-
len. Man holte Kühe und Schweine 
auch aus den umliegenden Ortschaften 
so wie Getreide und Mehl aus allen zur 
Verfügung stehenden Mühlen. Schuster 
jun. schreibt, dass die Stadt noch nie so-
viele Lebensmittel und Tiere innerhalb 
ihrer Tore beherbergte, wie vor dieser 
erahnten Belagerung. 

Von Ellerbach befahl nun, alle Tore 
zu schließen und positionierte strate-
gisch seine Mannen am Flechtzaun. 

 
Ludwig der Bayer kam mit seinem 

Tross, ungefährt 400 Behelmten, von 
Donauwörth her, es waren aber auch 
aus Richtung Augsburg Kämpfer im An-
marsch. Die Späher beobachteten zu-
dem, dass bei dem Belagerungsgerät 
von Ludwig auch Wagen dabei wären, 
die mit großen Steinen beladen sind, die 
man in die Stadt schleudern konnte. 

 
Ludwig bezog nun sein Lager beim 

Gsundbrunnen und auf dem Gelände 
des heutigen Trachtenheims. Dieses 
Areal war im Übrigen bis zur Bebauung 
in den 1970iger Jahren auch die städti-
sche Sandgrube. 
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Gelände der ehemaligen Sandgrube und 
des heutigen Trachtenheims 

 
Die heute noch vorhandenen Belage-

rungskugeln wurden auf dem Gelände 
des Trachtenvereins Burgau gefunden. 
Der Hang zum Gsundbrunnen wie auch 
die Sandgrube eigneten sich, um Höh-
len auszugraben, in denen die Kämpfer 
Ludwigs des Bayern wohnten und ab-
warteten. Oder sie standen Posten rund 
um den Ort. 

Nach den urkundlichen Überliefe-
rungen war Ludwig wohl der Meinung, 
dass die Vorräte der Burgauer nur noch 

kurz reichen würden und dann würden 
sie ihre Tore freiwillig öffnen. „Der Hun-
ger hinter dem Zaun ist unser bester 
Freund!“ soll er gesagt haben. 

Seine Kämpfer bestürmten Ludwig, 
dass er den Befehl geben solle, den 
Zaun umzuwerfen und dann wäre die 
Belagerung schnell beendet. Seine Man-
nen wollten heim, denn Weihnachten 
stand vor der Tür. Er äußerte sich auch 
dahingehend, dass er die Stadt gar nicht 
beschädigen wolle, aber das Schloss 
ausräuchern. In den Aufzeichnungen 
von Schuster jun. gibt es auch einen 
Ausspruch, den Ludwig gemacht soll, 
als ihn seine Krieger nötigten, die Stadt 
so schnell wie möglich einzunehmen: 
„Aber hinter dem Zaun schauen Helme 
hervor, und die Schwaben haben harte 
Köpfe und Mut haben sie wie sieben 
Teufel!“ 

 
Diesen Mut bewiesen die Ritter von 

Burkhard von Ellerbach, den sie öffne-
ten wohl während der Belagerung heim-
lich ein Tor und schlichen ins feindliche 
Lager. Die bayerischen Posten schrien 
wohl gleich “Feindio”, aber bis die Bay-
ern ihre gefrorenen Stiefel anzogen, wa-
ren die Schwaben wieder in der Stadt 
und hatten den Bayern 500 Pferde ge-
stohlen. Damals sollen sie auch den 
Augsburger Hauptmann Bitschlin er-
schlagen haben. 

Ludwig entschloss sich nun die Be-
lagrung zu Ende zu führen. Er schickte 
einen Ritter mit einer weißen Fahne zu 
den Österreichern mit der Aufforderung 
sich zu ergeben und die Tore zu öffnen. 
Sollten sie dieser Aufforderung nicht 
nachkommen, würden die Bayern keine 
Rücksicht nehmen und es würde sie die 
Ungnade Ludwigs hart treffen. 

Von Ellerbach erwiderte aber: „Es ist 
nicht die Gewohnheit der Schwaben, 
sich mit Drohworten schrecken zu las-
sen. Ludwig soll nur kommen, dann 
wird er ja sehen, was wir ihm zu sagen 
haben!“ 

 
Aber die Bayern kamen nicht. Es kam 

aber wohl eine große Kälte und die hiel-
ten die Habsburger innerhalb des Zauns 
besser aus, als die Bayern in ihren Gru-
ben. 

Außerdem hatte zwischenzeitlich der 
österreichische Herzog Leopold am Bo-
densee 1800 Mann zu Pferde und 4000 
zu Fuß gesammelt und führte sie auf 
dem schnellsten Weg nach Burgau. 
Mittlerweile hatten aber auch die Man-
nen Ludwigs die Nase voll und baten 
ihn über Weihnachten, das vor der Tür 

stand, nach Hause gehen zu dürfen. Es 
soll ungefähr ein Drittel der Belagerer 
geblieben sein. Aber als dann Ludwig 
von dem Heer, das von den Österrei-
chern angeführt wurde und bereits auf 
Burgau zumarschierte, durch die Späher 
des Burggrafen von Nürnberg erfuhr, 
entschloss er sich in der Nacht vom 10. 
auf den 11. Januar 1325 fluchtartig die 
Belagerung aufzugeben. 

Er ließ wohl das gesamte Belage-
rungsgerät, unter anderm auch die 
Steinkugeln, von denen noch vier in 
Burgau vorhanden sind oder sein sol-
len, zurück. 

 
Steinkugel 
von 1324 im 
Archiv des 
Historischen 
Vereins 
Burgau Stadt 
und Land 
e.V. 

 
Die Burgauer mit Burkhard von Eller-

bach machten sich auf den Weg ins ver-
lassene Lager und fanden jede Menge 
Lebens- und Futtermittel vor, es hingen 
wohl auch noch die Kupferkessel in den 
Wohnhöhlen. Da meinte Burkhard von 
Ellerbach ganz lakonisch: „Der Braten 
ist nun allerdings fort, aber die Brühe ist 
auch nicht schlecht!“ 

Damit blieben Burgau und die ge-
samte dazugehörige Markgrafschaft bis 
zum Frieden von Preßburg 1805 habs-
burgisch. 

 
Wir werden Ihnen, liebe Leser von 

Burgau aktuell, in den kommenden 
Ausgaben unseres Stadtmagazins die 
wunderbaren Aufzeichnungen von Nor-
bert Schuster jun. nicht vorenthalten. Er 
hat ein Dokument hinterlassen, das er  
„Bei den Belagerten“ nannte. Lassen Sie 
sich überraschen! 

 
 
 
Quellen:  Archiv des Hist. Vereins 

Burgau Stadt und Land e.V., Archiv der 
Stadt Burgau, Aufzeichnungen von Nor-
bert Schuster jun., 

 
Bilder: Archiv Hist. Verein Burgau 

Stadt und Land e.V., 
 
Irmgard Gruber-Egle Historischer 

Verein Burgau Stadt und Land e. V. Bil-
der und Text urheberrechtlich ge-
schützt, kopieren und vervielfältigen 
nur mit Genehmigung der Urheberin 



Ehrenamtliche Helfer gesucht! 
Das Rote Kreuz sucht Helfer, die ihre Zeit für einen 
guten Zweck investieren möchten. Unterstütze uns bei 
den Blutspendeterminen – 10x im Jahr. Deine Aufga-
ben reichen von der Spenderregistrierung bis zur 
Nachbetreuung. Melde dich bei uns unter Bereit-
schaftsleitung.brk.burgau@gmail.com
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Ehrenplakette des Blutspendedienstes des BRK in 
Gold   

Hohe Auszeichnung für 
Paul Berger  

 
Seit mehr als einem halben Jahrhundert engagiert sich Paul 
Berger ehrenamtlich im Blutspendedienst des BRK Kreisver-
bandes Günzburg. 

Im Namen der Präsidentin des Bayerischen Roten Kreuzes, 
Angelika Schorer, überreichte der Vorsitzende des Kreisver-
bandes, Hans Reichhart, Paul Berger die Ehrenplakette des 
Blutspendedienstes des BRK in Gold. 

„Es ist schon eine außergewöhnliche Leistung, über einen 
so langen Zeitraum ehrenamtlich tätig zu sein und es hat sich 
in den 55 Jahren seines Engagements auch viel verändert“, so 
der Kreisvorsitzende. Dem Jubilar sei es immer wichtig gewe-
sen, dazu beizutragen, die Blutspende so angenehm wie mög-
lich zu gestalten und damit viele Blutspenderinnen und Blut-
spender zu motivieren, regelmäßig zu kommen.  

Für die Bereitschaft Burgau überreichte der stellvertretende 
Bereitschaftsleiter Markus Bobinger die Dankesurkunde der 
Bereitschaftsleitung und die Auszeichnungsspange für 55 
Jahre Dienst. 

 
Beschreibung Bild: (v.l.n.r.): Hans Reichhart (Kreisvorsitzen-
der), Paul Berger, Markus Bobinger (stellv. Bereitschaftslei-
ter), Petra Miller (örtl. Organisatorin Blutspendedienst) 
Bild: Sabine Kappelmeier 

Generalversammlung  
der Feuerwehr 
Unterknöringen 
 
„Schön, dass sich so eine große Truppe in Unterknöringen 
findet“. Mit diesen Worten begrüßte Bürgermeister Martin 
Brenner die Anwesenden der Generalversammlung der 
Freiwillingen Feuerwehr Unterknöringen. 40 erwachsene 
Aktive, davon drei Frauen, setzen sich für den Schutz der 
Bevölkerung ein. Der 1. Kommandant Thorsten Findler be-
richtete von 25 Einsätzen im vergangenen Jahr. Davon wa-
ren drei Brandeinsätze und neun technische Hilfeleistun-
gen, eine Tierrettung und etliche Verkehrsabsicherungen. 
Ingesamt wurden 13 Übungen abgehalten, drei davon zu-
sammen mit der Feuerwehr Oberknöringen. Kreisbrandin-
spektor Erwin Schneider freute sich, dass drei Aktive von 
der Jugendfeuerwehr in die aktive Wehr übertraten. Die 
starke Jugendgruppe zählt nun elf Mitglieder, wovon sechs 
Mädchen sind. Die Gruppe wird von Mike Findler und sei-
nen Stellvertretern Mareike Findler und Pascal Hins gelei-
tet. 

Über zahlreiche Vereinsaktivitäten, wie dem Dorffest, 
der Teilnahme am Kegelturnier der Stadt Burgau und am 
Ferienprogramm der Stadt Burgau sowie dem Schafkopf-
turnier und dem Dorf-Nikolaus mit Kutsche berichtete der 
1. Vorsitzende Joachim Findler. Für 25 Jahre aktive Dienst-
zeit wurden Stefan Willetal und Michael Fritz geehrt. Für 
70 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden Hermann Steiner 
und Franz Jedelhauser ausgezeichnet, für 50-jährige Ver-
einstreue Josef Abold, Stefan Blau, Alfred Berger, Werner 
Geisenberger, Peter Kloning, Erwin Kreisel, Siegfried May-
er, Walter Schilling und Dietmar Wagner und für 40 Jahre 
Georg Fink, Thomas Lauter und Thomas Schretzenmaier. 
 
Bildunterschrift (Fotograf Thomas Hacker): 
hinten von links nach rechts: 
1. Bürgermeister Martin Brenner, Kreisbrandinspektor Er-
win Schneider, 2. Kommandantin Daniela Kugler, 1. Kom-
mandant Thorsten Findler, Schatzmeister Michael Fritz, 1. 
Vorsitzender Joachim Findler, 
vorne von links nach rechts: 
Werner Geisenberger, Hermann Steiner, Siegfried Mayer, 
Georg Fink
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Donnerstag, 21. März 2024Donnerstag, 21. März 2024  
19:00 Uhr, 19:00 Uhr, Buchhandlung PfobBuchhandlung Pfob

Samuel Fischer, Burgau  
Kausaltrainer

Einladung zu einem  

Gesprächsabend  

mit Impulsvortrag und Kurzmeditation 

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Gedanken lenken und Ihr Leben nach 

Ihren Vorstellungen gestalten können. Lassen Sie sich von der 

Energie der Gruppe tragen und entdecken Sie neue Wege,  

um Ihre Ziele zu erreichen und ein erfülltes Leben zu führen. 

Wir bitten nach Möglichkeit um Anmeldung: 
In der Buchhandlung oder unter E-Mail:  

wort-magie@samuel-fischer.de 
 

Die Teilnahme an dem Gesprächskreis  
 ist kostenlos. Wem es gefallen hat, darf gerne  

 etwas in ein Spendenkässchen geben.

weitere Infos unter:  www.samuel-fischer.de

WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE

 

Einladung zum  
Seniorenbrunch  

 
am: Mittwoch, 27. März 2024 von: 10.00 Uhr bis 

ca. 13.00 Uhr  
Ort: Seniorenwohnanlage Burgau (Bleichstraße 18) 

Begegnungsraum  
Kostenbeitrag: 5,00 €  
Anmeldung unter: 08222-2188 (zur Planung erfor-

derlich)  
Es freuen sich auf Ihr Kommen und ein gemütliches 

Beisammensein die Burgauer Senioren 

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung des Soldaten- und Kamerad-
schaftsvereins Unterknöringen 
Am Sonntag, den 10. März, um 19.00 Uhr, im Gasthof 
Adler in Unterknöringen. 

 
Tagesordnung: 
1.Begrüßung und Totengedenken 

2.Protokollverlesung der letzten Mitgliederversamm-
lung 

3.Bericht des 1. Vorstand Ulrich Huber 

4.Kassenbericht 

5.Bericht der Revisoren 

6.Entlastung der Vorstandschaft 

7.Ausblick und Termine für das Vereinsjahr 2024 

8.Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
Jedes Vereinsmitglied kann bis spätestens drei Tage 

vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim 1. Vor-
stand Änderungen, bzw. Ergänzungen der Tagesord-
nung beantragen 

Die Vorstandschaft
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SV U zweiter bei den Anfän-
gern 
In der Anfängerliga Nord belegte der SV Unterknöringen 
einen sehr guten 2.Platz. 

Die Knöringer mussten lediglich dem Nachwuchs des 
SV Biberbach den Vortritt lassen, konnten sich aber vor 
den Schülern des TV Lauingen behaupten. 
 
Auf unserem Foto von links: Lukas Dundler, Emir Efe und 
Jonas Frey. Auf unserem Foto fehlt der ebenfalls eingesetzte 
Maksim Kusin. Foto: SV Unterknöringen

SV U-Talent überragt bei  
Qualifikationsturnier 

Beim 1.-Qualifikations-
turnier der Jungen 13 in 
Biberbach setzte sich 
Toni Hafner souverän 
durch und bezwang im 
Finale Philipp-Yannick 
Böttcher vom TTV Lang-
weid klar mit 3:0 Sätzen. 
Er musste überhaupt 
während des gesamten 
Turniers lediglich zwei 
Sätze abgeben. 
 
Bild: SV Unterknöringen 

SV U- Schüler schwäbische 
Vizemeister  
Bei der Bezirksmannschaftsmeisterschaft der Jungen 15 er-
kämpfte sich die Schülermannschaft des SV Unterknörin-
gen den 2.Platz. Die Knöringer ebneten sich mit einem 
hochverdienten 6:4-Erfolg gegen den Nachwuchs vom Po-
lizei SV Königsbrunn und einem glatten 10:0-Kantersieg ge-
gen die TSG Augsburg den Weg ins Finale. Hier musste sich 
das SV U-Quartett allerdings dem Gastgeber TSV Nördlin-
gen mit 2:8 geschlagen geben. „Mit der schwäbischen Vi-
zemeisterschaft konnten unsere Jungs einen großartigen 
Erfolg verbuchen“, so SV U-Trainer Michael Fibi. 
 
Schwäbischer Vizemeister der Jugend U 15 von links: Ni-
klas Fink, Alexander Rieb, Sascha Wiesner und Toni Haf-
ner. Bild: SV Unterknöringen

Werben in Burgau aktuell
Verlag Fischer-Medienteam, Burgau 
Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619 

E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com
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TSV Burgau - Trio qualifiziert sich bei der schwäbischen 
Seniorenmeisterschaft für die Bayrischen Senioren - Einzel-
meisterschaft. 

 

Heiner Wogurek verteidigt sei-
nen schwäbischen Seniorentitel 
Bei den schwäbischen Seniorenmeisterschaft nach Leis-
tungsklassen waren gleich alle drei teilnehmenden Burgau-
er TT-ler so erfolgreich, dass sie sich für die bayrischen Se-
niorenmeisterschaft qualifizierten. Diese finden Anfang 
Mai in Vohburg statt. 

In der Altersklasse über 65B musste Titelverteidiger Hei-
ner Wogurek nur in der Vorrunde ein Spiel abgeben. In der 
KO-Runde hatte er keine Mühe seine Gegner zu besiegen 
und seinen Erfolg aus dem letzten Jahr zu wiederholen. Er 
hat das Ziel, nach seinem bayrischen Vizemeistertitel vom 
Vorjahr diesmal den Meistertitel zu erringen. 

Anton Eser konnte in der Alterslasse 65C souverän seine 
Vorrundengruppe gewinnen. Lediglich im Endspiel der KO-
Runde musste er sich geschlagen geben und qualifizierte 
sich mit seinen 2.Platz ebenfalls für die Bayrische Senio-
renmeisterschaften. 

Sehr glücklich konnte Jens Ulbrich in der Altersklasse 
40-65C die Vorrunde abschließen. Mit 1:3 Siegen reichte 
das beste Ballverhältnis, um in seiner Gruppe den zweiten 
Platz zu sichern und die Hauptrunde zu erreichen. Dort 
konnte er bis zum Endspiel alle Gegner sicher besiegen 
und verlor nur knapp im Endspiel. Damit machte er das 
TSV-Burgau-Trio komplett, das nun zu den Bayrischen Se-
niorenmeisterschaft fahren darf. 

 
Weitere Information sind dazu auf der offiziellen Ergeb-

nisseite des Bay. TischTennisVerbandes Bezirk Schwaben 
Nord abrufbar: 

Ergebnisse Bezirksmeisterschaft in Leistungsklassen 
Schwaben Nord/Süd der Senioren: 

https://www.bttv.de/schwaben-nord/seniorensport 
 

Das erste Foto zeigt Heiner Wogurek mit der Urkunde eines 
Bay. Vizemeister 2023. Das zweite Foto zeigt die Siegereh-
rund des Schwäbischen Meister in der Leistungsklasse 65B. 
In der Mitte ist Heiner Wogurek.

ZWEI UNTERNEHMEN
EIN FAMILIÄRES FUNDAMENT

Qualität, Kreativität und ganzheit l iche Lösungen
mit Leidenschaft und Präzision.

       - die “projekthaus gmbh Niklas Mayer”, 
Ihr persönl icher Ansprechpartner für komplette
Um- und Ausbauten, Badmodernisierungen,
Projektsteuerung und Bauleitung.

NEU

Kapuzinerstraße 8 89331 Burgau fon: 08222 / 2200info@farbenhaus.com
                      www.farbenhaus.com    /     www.farbrat.de    /    www.projekthausgmbh.com
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In der März-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  

Schmid + Nagel: Überdachungen und Wintergärten aus Burgau. 
Komfort und Technik, Qualität und Service seit 50 Jahren 

Schmid + Nagel Überdachungen – seit 50 Jahren ist das 
Unternehmen in der Dieselstraße 1 im Bereich der Herstel-
lung und Montage von Vordächern, Terrassenüberdachun-
gen und -verglasungen, wie auch von Wintergärten und 
Carports in der Markgrafenstadt ein Begriff. 1974 wurde 
das Unternehmen von Rolf Schmid und seinem damaligen 
Geschäftspartner Rolf Nagel gegründet. Bereits zwei Jahre 
später wurde die Schiebeelementtechnik bei verschiebba-
ren Überdachungen an Kellertreppen durch das Deutsche 
Patentamt patentiert. Nach wie vor sind die Anfertigungen 
in ganz Deutschland und den angrenzenden Nachbarlän-
dern gefragt: Die durchdachte Konstruktion hält die Trep-
pen im Winter schnee- und eisfrei, im Sommer, bei Gewit-
ter oder starkem Regen, sind sie geschützt vor herablau-
fendem Wasser – man gelangt stets trockenen Fußes in 
den Keller. Für den freien Zugang lässt sich die Überda-
chung mit einem einzigen Handgriff zurückschieben, sie 
ist abschließbar und bietet einen zusätzlichen Einbruch-
schutz. 

Für sämtliche Produkte, ob in Standardausführung bis 
hin zu komplizierten Sonderkonstruktionen gilt: Bei 
Schmid + Nagel gibt es keine Baukastensysteme. Die 
Möglichkeiten von Design und Ausführung sind unbe-
grenzt, alle Produkte werden individuell und nach Maß 
gefertigt und fügen sich stilvoll in die Umgebung ein. Da-
durch lassen sich sämtliche Gestaltungswünsche problem-

los erfüllen, selbstverständlich auch mit entsprechendem 
Sonnenschutz oder, speziell bei Wintergärten, mit eigens 
entwickelten Lüftungssystemen bis hin zur Beleuchtung 
mit integrierten Halogenspots. Jahrzehntelange Erfahrung 
garantiert ausgereifte Technik und Qualität sowie einen 
ausgezeichneten Service. Am Anfang steht die persönliche 
Beratung vor Ort. Nach Vermessung, Fertigung und End-
kontrolle folgt nach Absprache die Montage durch eigene 
und erfahrene Fachmonteure. Das bedeutet: Der Kunde er-
hält alles aus einer Hand und kann sich bei der Verwirkli-
chung seiner Vorstellungen von der Idee bis zur Fertigstel-
lung auf das Team von Schmid + Nagel verlassen. 

Was viele nicht wissen: Zahlreiche Bus-Wartehäuschen 
im Landkreis Günzburg und über die Grenzen der Region 
hinaus stammen von dem Burgauer Unternehmen. Auch 
die Unterstellmöglichkeit an der Bushaltestelle im Bereich 
des Kindergartens und der Mittelschule Burgau: Die Kon-
struktion wurde Ende der 70er Jahre von der Firma 
Schmid + Nagel errichtet. 
 

Vordächer, Terrassenüberdachungen und -verglasungen 
und Wintergärten nach Maß: Nach wie vor gefragt sind 
Kellertreppenüberdachungen. Die Schiebeelementtechnik 
wurde 1976 patentiert. Bild: Schmid + Nagel 

Schmid + Nagel Überdachungen – Erfahrung und Quali-
tät aus Burgau. In diesem Jahr feiert das Unternehmen 
sein 50-jähriges Bestehen.

Schmid + Nagel GmbH  
Dieselstraße 1,  
89331 Burgau 
 
Telefon: 08222 - 1001 
E-Mail: info@schmid-nagel.de 
Internet: www.schmid-nagel.de

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor
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Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr

Kellertreppenüberdachung  
·  perfekter Schutz vor Wind, Regen 
   und Schnee 
·  einfaches Zurückschieben des 
   Glasdaches  
Genießen Sie das Gefühl von mehr 
Sicherheit und Komfort!

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

Wir beraten Sie gerne hier in Burgau!
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de 
 

Auszug aus unseren Einsätzen:  
03.02.2024, 00:16 Uhr 
Brand PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 29 
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde 
 
19.01.2024, 22:30 Uhr 
Verkehrsunfall mit mehreren PKW Umgehung Burgau 
Feuerwehrdienstleistende: 30 
Dauer des Einsatzes: 1,5 Stunden 
 
15.01.2024, 21:00 Uhr 
Verkehrsunfall mit mehreren PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 12 
Dauer des Einsatzes: 3 Stunden 
 
15.01.2024, 21:00 Uhr 
Verkehrsunfall mit LKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 20 
Dauer des Einsatzes: 2,5 Stunden 
 
08.01.2024, 20:00 Uhr 
Verkehrsunfall mit LKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 27 
Dauer des Einsatzes: 2,5 Stunden 
 
06.01.2024, 10:34 Uhr 
Brand einer Gasflasche in Dürrlauingen 
Feuerwehrdienstleistende: 14 
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden 

Fundgegenstände mit Stand vom 26.1.24

Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:
56 2023 08.08.2023 Fahrrad, grau, BBF Bike, Gepäckträger 08.08.2023 Tellerstr.
57 2023 24.08.2023 Fahrradtasche, schwarz 17.08.2023 Stadtstr.
58 2023 29.08.2023 Samsung galaxy s4, schwarz 20.08.2023 Stadtgebiet
63 2023 11.10.2023 Samsung Ladebox für Kopfhörer, weiß 11.10.2023 Ulmer Str. (Sparkasse)
64 2023 12.10.2023 Fahrrad, Cross Vountry epo, silber/schwarz 12.10.2023 Antoniusstr.
66 2023 12.10.2023 Fahrrad, FALTER, blau, mit Korb 12.10.2023 Brementalstr.
67 2023 24.10.2023 Bargeld 19.10.2023 Käppelestr.
69 2023 30.10.2023 Ring gold/ blau mit glitzer Steine 26.10.2023 Pestalozzistr.
1 2024 04.01.2024 Ladebox für Kopfhörer, weiß 04.01.2024 zw. Badstr. & Karlsbader Str. (Brücke) 
3 2024 09.01.2024 Halskette schwarzes Band mit gold 06.01.2024 Stadtgebiet 
5 2024 15.01.2024 e-Bike, Pedelec/Hansa, schwarz 15.01.2024 Ostpreußenstr.

verschiedene Schlüssel  

Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in 
das Eigentum des Finders über. Sie erreichen unser Fundamt unter der Tel.: 08222 4006-29

Albertus-Magnus-Haus 
 Schmidberg 6 in Burgau

Anmeldung unter ricki7@web.de
Frau Ulrike Gerstmayer Tischmiete: 7 EUR

BASAR "RUND UM`S KIND"BASAR "RUND UM`S KIND"

9:30 - 11:30 uhR

Samstag 13.04.24Samstag 13.04.24

Butterbrezeln,
Kaffee & Kuchen
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• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

Meisterbetrieb
seit 16 Jahren

Unsere Leistungen:

Garten & Landschaftsbau
Pflaster · Pflanzungen · Pflege

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

Fahrschulen 
Robert + Tobias Klein 

Osterferienkurs Theorie 
Beginn: Montag, 25.03.2024 

in Burgau, Kapuzinerstr. 24 um 10 Uhr 

in Günzburg,  Stadtberg 32 um 9 Uhr 

(Anmeldung baldmöglichst erbeten) 

Tel.: 08221-31915 • fahrschulen-klein.de
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               MARKISEN 
   AUCH IN REGEN- & WINDSTABIL

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLÄDEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNGEN

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  MOTORISIERUNG & 
   STEUERUNGEN

•  INNENVER-
   SCHATTUNGEN

•  SERVICE & 
   REPARATUREN

•  UND VIELES 
   MEHR...

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter-, Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0 
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Ihr starker Partner für Wetter-, Sicht- und Sonnenschutz

TERRASSENDÄCHER UND GLASOASEN

Café · Bistro · Theater · Feiern

08291 859 12 12 · 0151 1627147
Untere Hauptstr. 13 · 86441 Zusmarshausen · OT Wörleschwang

www.kultur-stadl-woerleschwang.de

Unsere 
Öffnungszeiten

Di, Do, Fr  9-14 Uhr und 17-22 UhrSa, So und feiertags  9-22 Uhr

Adalbert Eiband GmbH 
Steinmetzmeisterbetrieb

Büro:                                        Tel. 0 82 22 / 25 79 
Amselweg 1                             Fax 0 82 22 / 41 12 35 
89331 Burgau                         www.a-eiband.de

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus Naturstein 
 

Facharbeiter und Hilfsarbeiter 
m/w/d, Voll- oder Teilzeit 

mit PKW Führerschein 
gesucht

Wollen Sie Ihr Heim verschönern? 
Suchen Sie neue Gardinen?

89331 Burgau 
Bahnhofweg 15 

Telefon 0 82 22/16 95 
www.stoeckle-stoffe.de

Wir helfen Ihnen gerne, Ihre 
Wohnräume neu zu gestalten. 
Unser Service: 
• beraten 
• messen 

Ihr Fachmann für Gardinen, Stangen,  
Schienen, Rollos, Sicht- & Sonnenschutz

STÖCKLE

Preiswert · Kompetent · Zuverlässig

• nähen 
• montieren 
• dekorieren

WERBUNG WIRKT


